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gürich {jat roieber nidit einaefeb'n, bie ©efatjrtn ber 3a^ Sreijeljn.
3nbem e6 mtd) roirflidj SBunber nimmt, roie im Stabtrat mürbe abgestimmt
3nbf jug auf poltjeiiidje 5J3iftoIen, ba« Ijeifjt fi$ mit (Seroalt Untjeil ijoten.
ajierunbfed)jig Stimmen rocren bafür, unb fteüten 3t »ununöbreifjiq nor bie £ür.
©a« Sfhuntsnbbreifjig burd) 3 ju teilen, mufc mict) tn ff -n roie mit Bonnerfetlen,
SEBeil ja babei roie tfn: ba beuttid) fetjt bie leibige £t^l 13 b'rau« entftebt,
©a lann ft:& bie Stabt giTia) nerfpcedjen: bie JJlinbeiheit roitb fti) einmal

rädjen.
SBenn man bie 3l|6len aufammen gätjtt, roirb ba« (Seroiffen nodj tneljr a/quält.
SJierunbfedlSjig unb Sfteununbbreifjig ftnb ©intjunbcrt unb 3 für j?bi8 ftinb.
Sine Stull, Solomon ber SBeife fpridj't«: (Sine «Rull ift fo niet al« (aubtr

nidjt«."
!Bei 103 bie 9tuE t)inau«gemad)t, ift roieber ©reijefjn ba in aller Sßradjt!
Unb roie roir ba geroaajien unb finnen, roir fönnen bem 13 nidjt entrinnen.
S)'rum bitt' id), oor ©ntfctjcn ganj matt, bie rootjlroeifen SHate ber Stabt:
ftommet bod) nod) brm ßanbe 3um ®Iüct auf @ute SJefcfclüff; jurücf,
Semafjret Sud) unb bie $oüjei nor ber nerroünfdjten galjl S'^n ünb Dreil
äSernmfet 8 tnbjäqer=5ßiftoten, fonft ftnb roir o.'rlorner als feilen!

SBie rourbe ba« geftrige StüÄ aufgenommen?' ,Sdjonenb.*
,SBa», unb eS t)iefj bod) allgemein, baf) e* burdjfatten mufj?" 3tu, idj
Ijab ja aud) gejagt: Sd), otjn' finb".

enfant terrtble.
Söönctjen eine« Silbfjauu« ju einem Sefudjer im atelier: ,3a,

Sßapa trollte aud) bie SDrama auff)auen*. So, fo, in 3J2armor, ober mie
benn?* Stein, in iljrem Sdjlafjtmmet".

grage an eine oermummte (Beftalt in einem Slutomobil: drlauBen
Sie, getjört gfjnen bie« ffluto ober gr&ören Sie nun ju blefem »uto?*

gaft alle SDlänner lügen etroa«, roenn fie mit jungen SJtäbdjen Bit«
leijren; aber ptöfclidj finben fie eine, bte beffer lügen lann, al« fl«, unb
bann heiraten fie biefe.

8u« iljren buntten Kurten rollten belle Xränen.

fcaben Sie nidjt erft gefagt, id) fei ein «fei?*
febr feib*.

Stein, tut mix

Coburger
Waschmaschinen

für 38J Hand-, Wasser-
gi/ motoren,

Dampf- und elek-
*E*^lll0L j» trischen Betrieb,

Mangeln
und Wringer

enipllehlt bestens
Frau

Anna Germann.
Bonnsteten.

V- rtrviPrltl
für die Seh« jz.

ZiChUlKJ ^' nfnQ®n 25. März d*»im iv.

LOSE
von Binningen, Dampfboot Aegeri,
sowie Cösohenenalp, Neuchätel, Scnln-
o»ii~jti. versendet ;'i 1 Fr. u. Listen ä
20 Cts.

das Lose-Versandtdepöt
Frau Hirzel-Spörri, Zug.

Haupttreffer 540.000 Fr.
45 Auf 10 ein Gratislas.

Neu Neu
AdreSsen-Verlag

A. von Aesch-W mpf
Rennweg 3-t, zürlcn l. Telephon 6072

zi ka 500,000 Adressen aus allen
Ortschalten der deutschen Schweiz über
Private, Landwirt-, Beamte,
Angestellte, Arbeiter, Ge4chäft->leute etc.,
nach Berufsgruppen so'tiert o ter
Ortschaften weis-gemischtwerden prompt
und billig aul beliebigen Enveloppi'n
geliefert. 30u

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung*
der Familie. IM* 16

J. Bielmann, Basel
15 Kohlenbe'g 15.

w-yi für Kunstfreunde.Pn ntno schöne Pariser Ori-
1 U L IJ 3 ginale In bester¦ ¦ ¦ v Ausführung Kata-

m^^mmmm^^^^^ log nebst hübscher
HBaaMnaanrnH Si'lldlllly Sorgfältig
geuHi.ii, a rr. 5. nj und 20. Briefmarken
(Cabinets, Stereoskop. Miniaturen).
Bücher in allen Sprachen. Gummi-
R. UENNERT. 89 Faubourg Saint-Martin, PARIS.

Kaalog allein Fr. I.

Ernst Messmer
Kupferschm ed

Neuhausen bei Schal'fliausen

empfiehlt sich z. Anfertigung
sämtlicher Hotels-, Wirtschafts- u.
KücheneinrichtU'igen, Casserolien mit
Sautoir-Dei.kel.Braiieren mit Dec;<el, Ro-
tisco re. Bam-mane-IVIarmietten
Reparaturen u. Verzinnungen, Wäschereien
tür gröS:ere u. kleinere Ho els, alles
unter Garantie und billigster
Ii. 'rech ¦ n ";r. 2

MARIENBADER REDUCTIONSPILLEN
30 JÄHRIGER ERFOLG.

'ZUR DRINGE INDEN BEACHTUNG
SCHACHTELN, WELCHE NICHT DEN NAMEN

DrSCHINDLER BARINAY
DESSEN PORTRAIT UND DIE FACSIMILE UNTERSCHRIFT

c

Beste Referenz

WEINE
rote und weisse, srlanzhelle, hiesiges Cewächs, atich Waadtländer
sowie Coupierweine, we.Ns und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebiüde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
3 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Smith Premier.
Diee;nfachste, le'stungsfährgste und solideste Schreib-
Maschine. Volltastatur. Dreifarbige Schrift.

Ueber 350,000 Stück im Gebrauch.

PARIS 1900: Grand Prix.
37 ST. LOUIS 1904: Hors concours.

The Smith Premisr Typewriter Co,, Bern,

ZÜRICH: Poststrasse 4.

^/erlanfcenSie überall

iTAHLSPÄHNE
(^DLERMARKE

J M.BADER ZÜRICH

Erfindungen
werden billiget zum

Patentschutz «?:>

in allen Ländern angemeldet
Verwertungen lcostfMilr)s durr-h das
I pva lila fit Commereial- undLevainani Patentbureau,

neben dem Gerlchts-Gebäude Selnau,
Zürich I. 164

\i ******** welche vorzeitig
41 OffOtt d. Abnahme, ihrerjtlllttl« besten Kraft* 4 wahrnehmen,
wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Schutzmittel
für Herren und Damen, vom
Hunderten von Aerzten als das
Beste emp'bhlen, versendet
vollständig diskret ä Kr. 2., 2.50,
3., 4., 5. and 6. das
Dutzend per Nachnahme 197

Ed. Baumgartner, Luzern.
Züriehstrass3-

iteimann &Vogt
Winterthur,KSr 42.
Gas-. Wasser- und H<»iMinq<»anlaoen.

Pumpen und ulektrisO'ie LautwerKe.
Spezialität in CIoskU-, Bad u. Wasch-
Einrichtungen Acetylen-Ii stallationen.
Reparatur- Werkstätce. 10

Erstes Geschäft für\\ ^Hüchsta
StalteinricbtüDgcnV^ ^iS^

Ober 5000 Stände ausgeführt!

Zürich hat wieder nicht eingeseh'n, die Gefahren der Zahl Dreizehn.
Indem eS mich wirklich Wunder nimmt, wie im Stadtrat wurde abgestimmt
Jnbezug auf polizeiliche Pistolen, das heisst stch mit Gewalt Unheil holen.
Vierundsechzig Stimmen waren dafür, und stellten N-ununddreihia vor die Tür.
Das Neununddreitzig durch 3 zu teilen, musz mich tr> ff-n wie mit Donnerkeilen,
Weil ja danei wie ihr da deutlich seht die leidige Zahl 13 d'raus entsteht.
Da kann sich die Stadt ZZrich versprechen: die Minderheit wird sich einmal

rächen.
Wenn man die Zrhlen zusammen zählt, wird das Gewissen noch mehr g'gnält.
VierundsechSzig und Neununddreitzig stnd Einhundert und 3 für jedls Kind.
Eine Null, Salomon der Weise spnch'ls: Eine Null ist so viel als sauber

nichts."
Bei 103 die Null hinausgemacht, ist wieder Dreizehn da in aller Pracht!
Und wie wir da gewachsen und sinnen, wir können dem l3 nicht entrinnen.
D'rum bitt' ich, vor Entsetzen ganz matt, die wohlweisen Räte der Stadt:
Kommet doch noch dem Lande zum Glück aus Eure Beschlüsse zurück.

Bewahret Euch und die Polizei vor der verwünschten Zahl Z hn und Drei!
Verwerfet L indjäqer-Pistolen, sonst stnd wir verlorner als Polen!

.Wie wurde da» gestrige Stück aufgenommen 7' .Schonend."
,Wa», und e» hiesz doch allgemein, daß e» durchfallen muß?" Nu, ich
hab ja auch gesagt: Sch, ohn' End".

Enfant terrible.
Eöhnchen eine» Bildhauer« zu einem Besucher im Atelier: .Ja,

Papa wollte auch die Mama au«hauen'. .So, so, in Marmor, oder wie
denn?' .Nein, in ihrem Schlafzimmer".

Frage an eine vermummt» Gestalt in einem Automobil: .Erlauben
Sie, gehört Ihnen die« Auto oder gehören Sie nun ,a diesem Auto?'

Fast alle Männer lügen etwa», wenn ste mit jungen Mädchen vir»
kehren; aber plötzlich finden ste eine, dte besser lügen kann, als st«, uud
dann heiraten sie diese.

Bu« ihren dunklen Augen rollten helle Tränen.

.Haben Sie nicht erst gesagt, ich sei ein Esel?'
sebr leid'.

.Nein, tut «ir

für 38
tte>n6», leV-issse-

«rl^^Ä -M tclsc-nsn Sst^isd,
NN s it- si ei

unct ^eV^in-»sr
srnMeiilc l>esteiis

âmis kerm-rmi.
Sonnstsr «n.

V- I'li'>'iel'm
für >lie ^>'N» > ix.

so»ie cîSsoiisnsnsip, lisuoliàtsl, s<znik>»
6sii»s>, vei'ssuclsl à I l?e. u. t.i->töi> à
M Lts.

clas I.ose-Vsrsancltclepot
k^rsu ttirisI-Spörri, üLuA.

«supltretter 5 4Ü.VV0 fr.
45 /tut 10 ein lZrsiiiîlo?.

»Isu »tsu
/ircirsSîZvn-VsrlgK

>t. von /t«s«Ii->v enpf
kiennne^ ra?!«-n I. reisption M72

2i ka, üM.om ^clrsssen îìU!î killen cirt-
»eNnIteii >ier <Ieiil>>vl!en 8^>>vvei/. ül>er
privais, t.îinlivvjrr, -, lisauiis, ^llgs-
srsllis, ärNslrsr. tZs4c!liàft'Is»ts «ne.,
Ni>ei> iisrul>gi ni'ps» sortier! o ler ort-
seNniteu wei» ^gsiiii'ieiircvsi'cleii prompt
uncl l>ijlig iiui cislisbigsn IZiivsloi/no'N
KSiielsri. Mi,

unä versclilcisssn eriisiten Tie meins Pros-
peicte tüe lZeasrlsSitikei cur

KleineinkaltunA
tzM» clec l^smiiie. »M«>, tt>

^. SislniiZNn, lZiZssI
IS XolilsnvS'S IS.

» tur I< cilistireuixtc'.
^» î e"» »etiöiiö pai'i>>ervii-

I >ll I. ^ giu-ils iii bester^ i » v ì v VF ^usiüiiruiig iv.'iui-
io^i iiei,!j> li,ibs>-i>er

«s» -t^ii.. ii i-e. à. IU uiill ÄI. tirivl,ii!i!'lce!i
(<^!>!>jiivts. !>rel'»oski,p. lUiiiiaUn'sii).
kneiisr i» allen Lpi-aelieu, Oiiniuii-
«. ticiiixenr. S9 i-zbi,u^ SâinI-VIs^in^ k>»Nls.

Ka alviz all-iii lr. I.

lernst t^essrner'
X.upfiSi'sotllii «à

»Isutisuson bei Lellaliliauson
em>ilii Iilt sieb Anfertigung
sànitlil iier iioiels-, kntsclislls- u.
XiickeneinriclitUiigen, Lazseeulien niit
8->utoir-l1«> lcsl.lZcsiieren mit lleecci, go-
tis^o ee. öam-niseie-lliisemieitsn ltepa-
csiuesn u. Vsccinnuagen, siVäsciisrvlen
«ue grcis-ere u. lrisiuere lloeis, alles
unter t^-ii'itiitie uircl billigst«'!'
lj, reell > n >>>r. 2

millciiMkii kkiiuciiliiiLl'illkii
?iur? oi?ii>i«^»l>r»^l>i itzc^Qtt^^iXS

sc«/!,Lnr5t»i. w^tciii: »iiL-xr viil» f>i^iviUl»

oessl^ti l-oi?ri?Aii' uni» o>^ r/>.L8iniitc ukiiekîscili?!5r

^e>T^ öesls k^sfslr-en?

^^^^
rote unci weisse, x?Ian?belle, t>issiKss kZowsc-tis, aneb Waacltlànclsr
sovvis <üoi,s>iervveine, ^vs>>8 nnci rot unct srsmcis 1'isok>veins in ver-
sebiscieneii pri'iiilagen. offerieren Hilter tZarantie nur rsiirsr IVatur-
weine in bsI!iìl>ÌLem ()iiantiirNâ I.eiiitrebiiicls von k>() leiten an ?ur
Verfügung. 1°esstsr unct «sfvndrsrintwsin uncl K-irsoNwÄsssr.
z Vsk-banli o8t8e!iw. lanà Kkli088kN8ekaftkn Wiàitiui'.

0isS'nfg?nsts, Is'stunAsfàii Asts unci soliclssts Soirirsitz.
IVIgsOiiino. Volltsst-ätur. vrsifsrkiAS Scîiiritt.

Uöbkl- 350.000 Ziück im Kàsuà
k»^«i8 lsc»l>: cîeonci Pi-Ix.

37 l.ou>8 IS04: i»ors vonc-ours.

?Ü»I0tt: ^o8i8tpa88s 4. ^1

^srsânzsr>§!e llberâ»

wercisn I>illig»!t xriiii

il, alic-n I.iincisrn angsmsliîst

k-v«i1I»l»l!it Vomnisi-c-i-ìi» urcài^ev»lllî»nr x^îiSQtizurSâU.
nsiisn clsiii c^i'wliiû-c^dàucls SsInitU,

^üriot» I. 1S4

.^á.... vvàbe vor-sitiiz
>»â HfIG»At»G cl. /Vbiiakme iiirer
I»M»hîk»>»» besten Kraft^ 4 vi/aliriiebmen,
v/ollensieb meinen ?rospeI<ì<Feg.
lìstourm.) gratis kommen las-ssn.

L. tt'S'r'i'mann, àpoldà,
kerlln i>. 0., l>eue Könixsrr. 7.

Sckut^iMîttel
sûr Iterrsn unci Oainen, voi»
l^iinclerten von Geraten als clas
Leste ernp 'oliien, versenciel voll-
stànclig cllskret à i'r. 2., 2-50,
3., 4. S. »Nil 6. cias à-
ìxenc! psr IXaelinaiims 197

Cci. SsurnAsrtnsr, Uuisrn.
^ürieiisti asss.

kîis-. Wz'?!«'?''. uirl llqi'imasîinl-icisn.

pumpen uncl elelct !6ll"e l.àul«--r!cs.
Specialität i-> Llaz^ts-, Sack u. IVaseli-
^ nricirtuiigen àcei^ien-Ii stallaticmeii.
kspâcâtur-itêV-zrtìsràtlo. 10

Listes QLsciicZfU^X ^xxtMà
S^IIeil)k-ich!:unser)^
Ldei'^sos Llizncle susselüNi'l
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